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- Zu Tisch in Grinzing bei Dr. Benedikt. Philosophisches und poli- 
tisches.- 

- Verstimmung wegen der finanziellen Verhältnisse - theoretische 
Sorgen - die über Nacht zu praktischen werden könnten. 

Gegen Abend bei Richard im Garten. Paula’s Herzzustände. Am 
11. sein 60. Geburtstag.- 

Mit H. K. im Türkenschanzpark bis in die Nacht.- 
7/7 Vorm. Briefe etc. 

Nm. begonnen „Therese“ den Roman durchzusehen. 
- Raoul Auernheimer besucht mich. (Der Verlag Fi. in seinem Ver- 

hältnis zu mir, ihm, und andern.) 
Mit C. P. Kino „Mißrathene Eltern“. 
Mit ihr im Churhauskeller soupirt,- nachher noch spazieren, Stadt- 

park. 
8/7 Vm. Cottage San.- 

Prof. Körner;- über meine letzten Sachen; Refus Fi.s dem er den 
Aufsatz für die N. R. einreicht. 

Dictirt Tgb.- 
Nm. weiter „Therese“.- 
Lichtensterns und Annie K. holten mich im Auto.- Autofahrt Möd- 

ling, Hotel Hajek genachtm. - spazieren Meiereiwiese, zurück. Bild 
V. L.s.- 
9/7 Vm. bei Gustav, ihm die Badner Nov. gebracht, wegen des fragli- 
chen Schlusses. 

Blumen und Bücher für Richard (zum 60. Geburtstag).- 
Bei der Hofrätin Zuckerkandl. (Geschäftliches und persönliches.) 
Nm. an der „Therese“ weiter gelesen.- 
Am Diagramm.- 
Mit C. P. Kino „Irrgarten der Liebe“, mit ihr genachtm. 

10/7 Mit Kolap über die finanz. Aussichten - oder das Gegentheil, die 
wachsenden Verpflichtungen;- die völlige Unsicherheit der nächsten 
Jahre. 

Dictirt zum Diagr., Tgb.- 
Nm. Roman weiter.- 
Tgb. 1918 vorgenommen.- 
Olga Ludaßy mit ihrer Tochter Lisa, mir danken, dass diese zu 

Zsolnay kam (Gehalt 150 sch.!) - (Die waren vor wenig Jahren noch 
die Reichen unsrer Familie!) - Einiges über den Verlag, über Herrn 
Costa.- 

- Mit H. K. Kino, „Volk in Not“.- 


